
SEMINAR MÄNNERARBEIT 

Männerarbeit    

  

 Basisseminar Männerarbeit 

Arbeitsmaterial: 

http://www.efmd.de/Material/material.html  

http://www.efmd.de/Material/Mitarbeiter/material.ht ml  

  

  
  

Der Referent: Prof. Dr. Rainer Rumpel 
 
Prof. Dr. Rainer Rumpel ist seit 20 Jahren 
verheiratet und Vater dreier Kinder im besten 
Teenageralter. Beruflich ist er als Professor für 
Wirtschaftsinformatik an der Berufsakademie der 
Fachhochschule für Wirtschaft in Berlin tätig. 
Ehrenamtlich ist er Leiter der Männerarbeit im 
Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in 
Deutschland.  
Er ist Mitglied der Baptistengemeinde Berlin-
Tempelhof. 

 
Veranstaltungsort : 

 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Giessen 
(Baptisten) 
Marburgerstr. 37  
35390 Giesen  

 
Datum: 

 
23.01 bis 25.01.2009 
Programm s. sep. Blatt 

 
Anmeldung an : 

 
Hans-Jürgen Scherpel 
Telefon: 0641 950 20 58 
E-mail: kontakt@efg-giessen.de   
Dietmar Birke 
E-mail: Dietmar.Birke@t-online.de   

 

Wir bitten darum, für die Deckung der Kosten (insbesondere Verpflegung) eine Spende einzu-
planen. Weiterhin bitten wir um Angabe des Tages, an dem die Teilnahme erfolgt. Für eventuelle 
Übernachtung muss selber gesorgt werden. 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Veranstalter: Evangelisch-Freikirchliche Männerarbeit in Deutschland (EFMD) www.efmd.de  

Evangelisch-Freikirchliche Giessen  www.efg-giessen.de  

 ____________________________________________________________________________________ 

 



 

Programm: 

Freitag, 23.01.2009 

19.00 Uhr Begrüßung und Abendbrot 
20.15 Uhr Kennenlernen, Informationen: 

„ Wie Deutschlands Männer sich selbst und wie Frauen sie 
sehen“ 

(Getränke, Chips u.s.w. werden gereicht) 
bis ca. 

21.30 Uhr 

Samstag, 24.01.2009 

09.00 Uhr Stehkaffee mit „Häppchen“ 
09.30 Uhr Gemeinsame Andacht 

09.45 Uhr 1. Einheit: „Mögliche Formen der Männerarbeit“ 
10.30 Uhr 2. Einheit: „Aufbau und Weiterentwicklung einer Männerarbeit“ 

11.30 Uhr Pause 
11.45 Uhr 3. Einheit: „Gestaltung von Männerveranstaltungen– 

Methodik und Inhalt“ 
13.00 Uhr Mittagessen / Kaffee 

14.30 Uhr 4. Einheit: „Präsentation der Ergebnisse“ 
15.30 Uhr Kaffee und Kuchen 

16.00 Uhr 5. Einheit: „Männerarbeit fängt bei mir an – 
begabt, befähigt, begrenzt, belastet 

ca.17.30 Uhr Ende 

Sonntag, 25.01.2008 

10.00 Uhr Gemeindegottesdienst „Männerarbeit braucht Männerarbeiter“; 
Segnung und Sendung 

Änderungen vorbehalten! 

   
 


